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Traitsching/Wilting. Freizeit-
sportverein: Morgen, Freitag, 19.30
Uhr, Kegeln im Gasthof Früchtl in
Zandt. Turnschuhe mitnehmen.

Wilting. SV-AH: Samstag, 25. Ok-
tober, 20 Uhr Abschlussfeier mit
Partner im Vereinsheim in Wilting.

Wilting. Frauenbund/Pfarrge-
meinderat: Heute, 18.30 Uhr, im
Pfarrsaal erster Teil des Erste-Hil-
fe-Kurses (LRS). Anmeldung unter
Telefon 09971/31291.

Sattelpeilnstein. Kirchenchor:
Freitag, 19.30 Uhr, Probe in der
Pfarrkirche.

Sattelpeilnstein. TSV-Fußball:
Heute, Donnerstag, 19 Uhr Training
für die Herrenmannschaften. An-
schließend im Vereinsheim Spieler-
sitzung mit den Mannschaftsauf-
stellungen.

Sattelpeilnstein. Pylsteinia-
Schützen: Es werden neue einheitli-
che Vereinsjacken angeschafft. Mor-
gen, Freitag, können im Rahmen des
Schießabends verschiedene Größen
anprobiert werden.

Sattelbogen. Kinder- und Ju-
gendchor: Samstag, 25. Oktober, 19
Uhr musikalische Gestaltung des
Gottesdienstes in der Pfarrkirche
Sankt Nikolaus in Sattelbogen. Am
Sonntag treffen sich die Kinder des
Chores und die Ministranten, die
nicht beim Ausflug dabei waren, um
18 Uhr in der Pizzeria in Neuhaus
zum Pizzaessen.

Gelungener Startschuss für ein großes Fest
KLJB Sattelbogen holt sich von den Festdamen erfolgreich das Ja-Wort

Sattelbogen. Mit Martina Eck-
mann als Fahnenmutter und Tama-
ra Zollner als Fahnenbraut feiert
die KLJB Sattelbogen von 3. bis 6.
Juli ihr 50. Gründungsfest mit Fah-
nenweihe. Sie haben am Samstag-
nachmittag beim Ehrenämterbitten
ihr „Ja“ gegeben.

Die Mühen schienen sich gelohnt
zu haben, denn am Ende waren sich
die Festleiter Thomas Zollner und
Christian Räß einig, dass die Riege
der Honoratioren hervorragend be-
setzt ist. Neben Fahnenmutter Eck-
mann und Fahnenbraut Zollner
steht Verena Schegerer als Trägerin
des Patenbands bereit. Trägerin des
Schirmherrnbandes ist Vanessa Se-
ckerdieck, Carina Wanninger ist für
das Trauerband zuständig.

Erste Station des Tages war das
Haus von Martina Eckmann in
Ichendorf. Um schon mal Eindruck
zu schinden, zogen die KLJB-ler
mit kräftigen Juchzern und beglei-
tet von den Musikanten vom „Mäh-
balken-Quintett“ zum Anwesen der
Auserkorenen.

| Holznadel und Pressgarn

Dort erwarteten sie bereits Marti-
na Eckmann und ihr Ehemann
Rudi. Christian Räß machte den An-
fang der Bittsteller – natürlich in
Reimform. Die ehemalige Vorsit-
zende der KLJB fühlte sich zwar ge-
schmeichelt, gab aber noch keine
Zusage. Stattdessen legte sie den
beiden Festleitern zwei alte Bettla-
ken, dick gefütterte Handschuhe,
eine stumpfe Holznadel und eine
Rolle Pressgarn vor die Füße. Erst
wenn die beiden Tücher zusammen-
genäht sind, sei sie bereit, sich die-

sem Amt zu stellen, so Eckmann.
Mit Unterstützung des Festaus-
schusses meisterten die beiden diese
Aufgabe aber bravourös. Der Bund
war besiegelt, die Musik spielte ei-
nen Marsch und freudig wurde auf
das Ereignis angestoßen.

Nach dem kurzen Umtrunk er-
folgte der Rückmarsch zum Bus, mit
dem es anschließend wieder nach
Sattelbogen ging. Als Fahnenbraut

hatten die Verantwortlichen Tama-
ra Zollner ins Auge gefasst. An der
Einmündung zur Ortsdurchfahrt
formierte sich wieder der Zug zum
Marsch durch die Ortschaft. Die
Festleiter trugen die Bitte vor. Die
Auserwählte sagte, sie freue sich
sehr darüber, diese Position über-
nehmen zu dürfen. Das sei eine gro-
ße Ehre für sie. „Das Fest wird be-
stimmt ein einmaliges Erlebnis und
ich möchte dazu meinen Beitrag
zum Gelingen leisten“, erklärte sie.
Die KLJB-ler jubelten lautstark
über die Zusage und so wurde dies
gleich noch vor Ort gefeiert.

Die nächsten beiden Stationen la-
gen in Atzenzell, wo die Bandträge-
rinnen Verena Schegerer und Vanes-
sa Seckerdieck aufgesucht wurden.
Die Festleiter bemühten sich nach
allen Regeln der Kunst, den beiden
Festdamen den Hof zu machen. Mit
vielen charmanten Komplimenten
überhäuft, konnten die beiden Da-
men nicht mehr ablehnen. Räß und
Zollner überreichten Blumen und
sagten Danke für die Unterstützung
bei der Jubelfeier.

Zu einer neuen Fahne gehört auch
ein Trauerband, mit dem der ver-
storbenen Mitglieder gedacht wird.
So ging es gegen Abend noch nach
Sattelbogen zu Carina Wanninger,
die dieses Band bis zum Jubiläum

aufbewahren soll. „Ja, es ist mir
eine Ehre“, antwortete sie auf die
höfliche Anfrage. Nach dem an-
strengenden Marathon-Bitten feier-
ten die KLJB-ler zur zünftigen Mu-
sik vom „Mähbalken-Quintett“ im
Gasthaus Raab den erfolgreichen
Startschuss zum großen Fest, der
gelungener hätte kaum sein können.

| Wetzelsberger sind Paten

Vorzüglich bewirtet von der Kü-
che des Hauses ließen sich die Betei-
ligten eine deftige Brotzeit schme-
cken. „Mit den Vorbereitungen für
das 50. Gründungsfest liegen wir im
Festausschuss gut im Soll. Mittler-
weile sind alle wichtigen Verträge
unter Dach und Fach“, berichtete
Thomas Zollner. Für die neue Fahne
seien unzählige Angebote eingeholt
worden. Den Zuschlag bekam die
Firma Kössinger, die dem Festaus-
schuss auch schon einen ersten Ent-
wurf präsentierte.

„Mit der Einwilligung der Land-
jugend Wetzelsberg, zu der schon
seit langer Zeit eine enge Verbin-
dung besteht, konnte bereits ein
starker Patenverein für die Feier ge-
wonnen werden“, verkündete
Christian Räß. Das offizielle „Ja“
von den Wetzelsbergern wird im
Frühjahr 2015 eingeholt.

Festdamen und Festauschuss: Festleiter Thomas Zollner, Martina Eckmann (Fahnenmutter), Tamara Zollner (Fahnen-
braut), Carina Wanninger (Trägerin des Trauerbandes), Vanessa Seckerdieck (Trägerin des Schirmherrnbandes), Verena
Schegerer (Trägerin des Patenbandes), Festleiter Christian Räß (erste Reihe von links).

Die KLJB-ler kämpfen mit der Aufgabe der Fahnenmutter.

Schorndorf. Laienbühne: Sams-
tag, 25. Oktober, 10 Uhr Probeauf-
bau der angeschafften Bühne auf
dem Parkplatz in Neuhaus.

Schorndorf. SSV-Skiabteilung:
Heute, 19 bis 20 Uhr, Skigymnastik
in der Schulturnhalle. Unkosten-
beitrag ein Euro für Mitglieder oder
drei Euro für Nichtmitglieder pro
Termin.

Schorndorf. FFW: Dienstag, 28.
Oktober, 20 Uhr Vorstandssitzung
im Gerätehaus.

Schorndorf. Gemeinde: Die För-
derrichtlinie zur Förderung von
Kleinkläranlagen tritt zum 31. De-
zember außer Kraft. Um den Bür-
gern noch eine Förderung zu ermög-
lichen, benötigt das Wasserwirt-
schaftsamt den Sammelantrag. Be-
troffene Bürger sollen sich umge-
hend mit der Gemeindeverwaltung
über Geschäftsleiter Ludwig Macht,
Telefon 09467/7403-14, in Verbin-
dung setzen.

Schorndorf. SSV-Mädchentan-
zen: Heute, 20 Uhr, Übungsstunde
in der Schulturnhalle für die Grup-
pe ab 16 Jahren.

Schorndorf. OGV: Heute, 17 Uhr,
Obstpressen im Vereinshäusl, Anlie-
ferungen müssen bis 19 Uhr erfol-
gen. Letzter Presstermin am Diens-
tag, 28. Oktober.

Schorndorf. SSV-Lauftreff: Ge-
meinsamer Start ist heute um 19
Uhr am Sportgelände.

Schorndorf. Gemeindebücherei:
Die Bibliothek in der Grundschule
ist heute von 17 bis 18 Uhr geöffnet.

Thierling. Koiser-Stammtisch:
Ab heute Pause wegen Betriebsur-
laub bis zum 4. Dezember.

Obertraubenbach. FFW-Damen:
Mittwoch, 29. Oktober, Kochkursa-
bend unter dem Motto „Bella Italia“
um 19.30 Uhr im Nanzinger Geräte-
haus. Anmeldungen sind möglich
bei Kerstin Höpfl unter der Telefon-
nummer 09461/914819 oder über
Mobiltelefon 0174/9441136.

SCHORNDORF

Morgen
OGV-Preisschafkopfen

Schorndorf. Der Obst- und Gar-
tenbauverein Schorndorf veranstal-
tet morgen, Freitag, sein diesjähri-
ges Preisschafkopfturnier. Beginn
ist um 20 Uhr im Landgasthof
Baumgartner.

Auf die besten Kartler warten
Geldbeträge von 150, 100 und
50 Euro sowie Sachpreise. Jeder
Teilnehmer erhält einen Geschenk,
der Einsatz beträgt acht Euro. Es
wird ein kurzer Schafkopf gespielt.

Erna Huber feiert 70. Geburtstag
Fest mit Vertretern der Feuerwehr, des Frauenbunds und der Familie

Boden. Mit zahlreichen Gratulan-
ten hat Erna Huber am Sonntag im
Weiler Boden bei Sattelpeilnstein
ihren 70. Geburtstag gefeiert. In der
geheizten Garage bewirtete die Fa-
milie der Jubilarin ihre Gäste.

Den Glückwünschen von Ver-
wandten, Freunden und Nachbarn
schlossen sich die Frauenbundvor-
sitzenden Elisabeth Scheloske und
Elisabeth Stahl an. Beim Zweigver-
ein übt Erna Huber seit der Grün-
dung vor zehn Jahren das Amt der
Kassenrevisorin aus. Seit 35 Jahren
ist sie Mitglied bei der Freiwilligen
Feuerwehr Sattelpeilnstein. Vorsit-
zender Christian Daiminger und die
Vertreterinnen der Damengruppe,
Margit Holzapfel und Marina Os-
wald, wünschten deshalb zum run-
den Geburtstag alles Gute. Die bes-
ten Wünsche der Pfarrei überbrach-
te Pfarrgemeinderatssprecher Wolf-
gang Bücherl.

Geboren und aufgewachsen ist
die Jubilarin als Erna Stockerl in
Rhanwalting. Die Schule besuchte
sie in Waffenbrunn. 1958 begann sie
bei Handarbeiten Böving in Cham
eine Ausbildung zur Stickerin. Die-

sen Beruf übte sie aus, bis sie 1968
mit Karl Huber aus Boden vor den
Traualtar trat. Die Töchter Claudia

und Silvia sowie die Söhne Christi-
an und Karl-Heinz gingen aus der
Ehe hervor. Acht Enkel gehören zur

Familie, wobei Tina mit 21 Jahren
die älteste Enkelin und Rebekka mit
zwei Jahren die jüngste ist.

Neben den Vertretern von Feuerwehr, Frauenbund und Pfarrei gratulierten acht Enkel Erna Huber zum Geburtstag.
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